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IL. Die Ariegsheere und ihre Verluste im Weltkriege 1914 bis 1918
1. Die Stärke der Heere im Weltkriege 1914 bis 1018

Vorläufige Zahle»

Land
Zahl der während des 
Krieges mobilisierten 

Personen

Stärke der Heere am Ende des Krieges 

Zeitpunkt Zahl

Deutsches Reich.................................
davon Feldheer und besetztes Gebiet

13 250 000
11. 11. 1918

1 8 000 000 
f 5 300 000

» Heimat.................................
Osterkeich-Ungarn...............................
Türkei..................................................
Bulgarien............................................

9 000 000
, 2 700 000

15. 10. >918 857 000
Frankreich (einschl. Kolonien)............. 8 191500 I. I. 1918 5 192 000

England (einschl. Dominions » Indien) 9 196 370 1. I. 1918
k 1 848 1X10 in Frankreich 
< 1 388 000 auf anderen

Italien................................................ 5 615 000 15. 10. 1918
l Kriegsschauplätzen

1 956 213 nur Feldheer
Belgien................................................ 380000
Rumänien........................................... > 000 000
Serbien .............................................. 15. 10. 1918 150000
Griechenland.......................................
Portugal ...........................................

15. 10. 1918 353 000
I. 4. 1918 53 000 in Frankreich

Vereinigte Staaten von Amerika.... 3 800 000 I. 1>. 1918 1 956 000 in Frankreich

Die Feldstärke der deutschen Armee und ihre Ausrüstung mit Artillerie, Minen- 
wcrfcrn und Maschinengewehren am 21. März 1018

(Nach Angabe» dcS NcichSarchivs)
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Infanterie-Divisionen ..............................................................
Kavallerie-Divisionen (davon Kavallerie-Schützen.Div.).. ..
Infanterie- (Iäger-)Bataillvne...............................................
Eskadrons und Schützeneskadrons i)......................................
Maschinengewehr-Kompagnien ...............................................
Feldkanonen (einschl. Infanterie-, Tankaluvehr-, Nahkampf-

geschntze).................................................................................
Leichte Feldhaubitzen................................................................
Schwere -- ................................................................
Mörser.......................................................................................
Geschütze für schweres Steilfener insgesamt..........................
darunter: 10- und 12-eiu.Geschütze.......................................
13», 15,» und 17-em'Geschütze...............................................
Geschütze für schweres Flachfeuer insgesamt........................
darunter: Geschütze für schwerstes Steilfeuers...................
Geschütze für schwerstes Flachfeuer 2)....................................
Flakgeschütze (aller Kaliber)...................................................
Leichte Minenwerfer................................................................
Mittlere Minenwerfer............................
Schwere Minenwerfer............. ' .
Minenwerfer insgesamt...........^ '
Leichte Maschinengewehre...........

Gesamtfeldstärke^) an
^ Offizieren...........! . .. H H ^ !

l Pskidin """ M-miisch.isl-ii

Vkslmid in dm getdrrkriNclchipol«/
(Ansbildungspersvnal u. Rekruten) an

Offizieren.............
Ilntcroffizicren und 
Mannschaften ...

.. . eine Infanterie-Division und 3 Kavallerie-Divisionen zu erwähnen. Diese Formationen befanden
- ^ t-..!.».. 4 , 3 Kavallerie-Divisionen wurden zur Gardt'Kavallerie«S<1,ütze»division vereinigt. Stärken und
Ausrüstung dieser in der Heimat bchndl chen ^-n,.^ '">m-e.. ,

l , «t. der ... ^ ^'^rmationeu nach dem Stand von, März I
griffe», 2"lä,8^"L^ '^.»»0 -)ch?st"d.i, 2,

die den »Vcrpfleaunasstärkeu« entsprechen 
die Zahlen für die Gesamtfeldstärke an, ' 
gcfllndenen Druppenverschicbungcn und unter 
den Feldrekrutcndepots ist nach den, Stand

stelle von »Gefechts«« und

Zahlen der 
— ?) Einschließlich 3!
> l ....................
ermitteln

tärke nicht 
k. u. k. 10.

21 Wahlen für die Gesamtfeldstärke im Urmaterial
i. -Kürz 1918 errechnet worden unter Berücksichtigung 

>em der Durchschnittsstärken der betreffe'"chali.» a»g..1'b»i' Die Zahl " '
n 12-cm ^ I» rmidslinm-Vamillaii

»I. « '> ^llllchiiohiich >5. ,, .. .

IS18 waren nicht festzustellen.
Die Küstcnartillerie ist in diesen Zahlen nicht ein- 

Verpflegung)stärken« nur noch einheitlich -Feldstärken« gemeldet, 
' nur für den 1. März 1918 vorläge,,/ sind 
. der in der Zeit voin 1.-21. März statt- 
enden Formationen. — 9 Der Bestand in

'Bataillone. — v^Li,»schließlich Fcldrckrutendepvts find in den
, .. ». .. ,, ^ . -- ....... .......... ...... -......... Vi! k. u. k. schwere Feldhaubihe,..
,,. k. Geschütz lur schwerstes Flachfeuer — u-? k. u. k. Geschütze für schwerstes Steilfeuer — ") Li„schließlich
ttkln war. — ", grrurr 825 mihschr ffilda.si, 1^' A .i" Zahl hrr Maschin-Iiqrwrhr« b.l I-rr » Arm», bei d« dir Zahl Nicht ,,i 

Tilrlrl iiiid ,» PalaNiaa h-hndllchrn drutlch.» ^ ^ ni,sl,chk .wld-I'schäh. »1 Dir m.hnnllkldstä.tr» dn l„ drr
hch aiis drm Iranipen dcsaiidrii, ivar nlchl trstjustrllrn. — »> Wrlchr sonstiari. i,ermatlr-iwn aii! 21 Mar, l8I8


